
Hinweis: Unterschriftsberechtigt sind nur Personen, die am Tag der Unterzeichnung mindestens 16 Jahre alt und an diesem Tag im Bezirk Tempelhof-Schöneberg im Melde-
register verzeichnet sind (alleinige Wohnung oder Hauptwohnung). Unvollständige oder fehlerhafte Angaben, die die unterzeichnende Person nicht zweifelsfrei erkennen 
lassen, machen die Unterstützung ungültig. Das Gleiche gilt bei Eintragungen mit Zusatz oder Vorbehalt. Diese Unterschriftenliste und die Eintragungen dürfen nur zur Prüfung 
der Unterschriftsberechtigung durch das Bezirksamt verwendet werden.             Vertrauenspersonen: Enno Plasse-Theiß, Moritz Riesinger, Ulrike Zetsche 

Einwohner*innenantrag: Monumentenkiez für Menschen - Durchgangsverkehr beschränken 
Einwohner*innenantrag mit dem Ziel, unseren Kiez zwischen Monumentenstraße, Yorckstraße und den beiden S-Bahn Linien (S1; S2/25) vom 
motorisierten Durchgangsverkehr zu befreien und dadurch lebenswerter, sicherer und familienfreundlicher zu gestalten. 

Die Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg möge beschließen: Das Bezirksamt wird im Wege der eigenen Zuständigkeit oder 
in Zusammenarbeit mit anderen Behörden ersucht, 

(1) den Durchgangsverkehr in allen Straßen des Monumentenkiezes (d.h. Monumentenstraße zwischen Monumentenbrücke und 
Langenscheidtbrücke, Bautzener Straße, Hochkirchstraße, Großgörschenstraße, Katzlerstraße) zu verhindern. 
Hierzu soll die Monumentenbrücke durch mobile Poller für den Durchgangsverkehr gesperrt werden. Anliegerverkehr sowie Verkehr zu 
öffentlichen Zwecken (z.B. Feuerwehr, Müllabfuhr) soll möglich bleiben. 

(2) zügig die Monumentenstraße sowie die Langenscheidtstraße (ab Erdmannstr.) als geschützte Fahrradstraße ohne Durchgangsverkehr 
umzugestalten. 

(3) auf allen anderen Straßen (z.B. Bautzener Straße) die Sicherheit von Kindern, zu Fuß Gehenden, auf Hilfsmittel angewiesenen Menschen 
und Fahrradfahrenden zu erhöhen (z.B. durch geschützte Kreuzungen und wirksames Tempo 30) und die Lebensqualität zu erhöhen (z.B. 
mehr Straßenbäume, Sitz- und Ausruhmöglichkeiten, Spiel- und Sportgeräte). Verkehrssicherheit durch Sichtbeziehungen und die 
Lebensqualität im Kiez soll dabei Vorrang vor dem Erhalt von Parkmöglichkeiten haben. 

 
Ich unterstütze den Einwohner*innenantrag: (Bitte vollständig und leserlich ausfüllen). 

Nr. Familienname, Vorname(n) Geburtsdatum Anschrift (Straße, Hausnr.) Postleizahl Datum Unterschrift Unterschrift 
  

 
     

  
 

     

  
 

     

  
 

     

  
 

     



Kontakt: monumentenzug@kiezblock.de                             www.kiezblocks.de/monumentenzug/                              instagram.com/monumentenzug
  

Begründung 

Nur mit einem schnellen Umsteuern in der Verkehrspolitik können viele akute Herausforderungen bewältigt werden: Das Erreichen der Pariser 
Klimaziele, die laut WHO notwendige Reduzierung von Lärm- und Luftschadstoffbelastung, die Verhinderung von Schwerverletzten und To-
desfällen im Straßenverkehr („Vision Zero“) sowie schließlich die Umsetzung des Berliner Mobilitätsgesetzes.  

Wir können vor unserer Haustür einen Teil zum Umsteuern in der Verkehrspolitik beitragen. Beispiele aus anderen deutschen und europäi-
schen Städten verdeutlichen die großen kurzfristigen Potenziale durch die Verbesserung des Fuß- und Radverkehrs. Die bereits wirksam verkehrs-
beruhigten Bereiche (zB. Crellestraße und -platz) zeigen, wie viel unser Kiez dabei an Lebensqualität gewinnen wird. 

Die Monumentenstraße ist bereits Teil eines durchgehenden Fahrradweges aus dem Berliner Süden über Kreuzberg bis nach Mitte. Sie wird tagtäg-
lich zu einem erheblichen Anteil von Radfahrenden genutzt. Nun besteht die Chance, eine echte Fahrradstraße zu gestalten. Mobilität ohne Auto 
wird so gefördert, die Luftqualität verbessert und Lärmbelastung reduziert. 

Durch moderne Navigations-Apps werden inzwischen immer mehr Autos durch unsere Wohnstraßen geleitet. Der Monumentenkiez ist aber zu 
einem Wohngebiert für viele Familien mit Kindern geworden. Wer aus gesundheitlichen oder beruflichen Gründen auf motorisierten 
Individualverkehr angewiesen ist, soll weiter ein Auto nutzen können. Aber nur durch mehr Verkehrssicherheit, wirksame Maßnahmen zur 
Einhaltung von Tempo 30 und eine Verhinderung des Durchgangsverkehrs kommt es für alle Anwohnenden zu einem fairen Miteinander. 

Listen bitte hier abgeben: 
Bäckerei Seitz Brot und Wein, Hochkirchstraße 10 
Bioladen Biolino, Crellestraße 38 
Buchhandlung ODRADEK, Gustav-Müller-Straße 1 
Buchhandlung Mackensen, Langenscheidtstraße 4 
Fahrradladen Radaufnahme, Monumentenstraße 32A 
Pizzeria Cielo di Berlino, Monumentenstraße 31 
Späti, KiezKiosK, Bautzener Straße 25 
Unverpacktladen Erbsenzählerei, Kolonnenstraße 48-49 

Oder per Post an: 
Kiezblock Monumentenzug 
c/o Changing Cities e.V. 
Lychener Straße 74 
10437 Berlin 

mailto:monumentenzug@kiezblock.de
http://www.kiezblocks.de/monumentenzug/

